
SAZV besser machen!

Die Zeit drängt!

Das muss jetzt korrigiert werden.

Der DBwV fordert: 

 Auftrag und Mittel müssen zueinander 
passen, damit nicht weiterhin zu wenig  
Personal immer mehr Aufgaben erfüllen muss. 
Vorsicht mit neuen Aufträgen, bevor die Trend-
wende Personal wirkt!

 Schluss mit schlechten Durchführungs-
bestimmungen, fehlender Anwendungssi-
cherheit und unmoderner Zeiterfassung.  
Aktuell ist die SAZV ein Bürokratiemonster!

	 Stopp	 der	 finanziellen	 Ungleichbehandlung	
von Ausnahme und Grundbetrieb! In der Aus-
nahme bekommt ein Soldat im ungünstigsten 
Fall weniger als den Mindestlohn. Das ist inak-
zeptabel!

	 Vereinfachung	 der	 finanziellen	 Vergütung	 
von Mehrarbeit im Grundbetrieb so schnell wie 
möglich!

Mehr dazu unter www.dbwv.de

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt: Deutscher BundeswehrVerband e.V.

DBwV Für unsere Mitglieder!

www.dbwv.de

Gut gemeint ist leider nicht automatisch gut gemacht. Geregelte Arbeitszeiten, bessere Planbar-
keit, mehr Gesundheitsschutz – sehr einverstanden. Die Auswirkungen der SAZV sind aber für 
sehr	viele	Kameraden	schlecht.	Und	mindestens	genauso	schlimm:	Auch	die	Einsatzbereitschaft	
der Bundeswehr ist bedroht. Die SAZV berücksichtigt viele Besonderheiten des militärischen 
Dienstes nicht – den Kriterien des DBwV wurde sie von Anfang nicht gerecht. 
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